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Lektionsbeschreibung T-1208-1 
 
Zu Beginn der ersten Doppelstunde gibt die Lehrperson das Thema bekannt: Textaufgaben, mit 
Berechnungen zu Seitenlängen und Flächeninhalten im Rechteck und Quadrat. Die Lernenden 
erhalten ein Arbeitsblatt, auf dem die Lehrperson Geometrie-Textaufgaben, vergleichbar mit den 
Aufgaben (PI-AB1 bis 3) selber zusammengestellt hat. Diese sind kleinschrittig aufgebaut, mit 
Komplexitätszunahme von einer Aufgabe zur anderen. Die Lernenden lösen die ersten drei Auf-
gaben selbständig in Einzelarbeit ins Heft. Jede gelöste Aufgabe wird, mit Einbringen von Lös-
ungsvorschlägen durch die Schülerinnen und Schüler, im Klassenverband besprochen. Danach 
erhalten die Lernenden ein zweites Blatt mit drei Geometrie-Textaufgaben, zwei davon ähnlich 
wie (PI-AB1 bis 3) und eine (PI-AB2) für eine Gruppenarbeit. Parallel bearbeitet jede Gruppe 
selbständig eine dieser Aufgaben. Vor der Pause präsentiert je eine Schülerin oder ein Schüler 
aus jeder Gruppe ihre Resultate mit dem Lösungsweg an der Wandtafel. 
 
 
Lektionsbeschreibung T-1208-2 
 
Nach der Pause gibt die Lehrperson das Ziel der zweiten Lektion bekannt: Altersrätsel. Für diese 
Art von Alters-Textaufgaben, wiederum vergleichbar mit den Aufgaben (PI-AB1 bis 3) legt die 
Lehrperson eine Folie mit fünf Problemstellungen auf den Hellraumprojektor. In einer ersten 
kurzen Stillarbeitsphase lösen die Schülerinnen und Schüler selbständig die erste Aufgabe. 
Anschliessend wird diese öffentlich besprochen und der Lösungsweg genau aufgezeigt. Danach 
versuchen die Lernenden zuerst in Einzel- und später in Partnerarbeit, mit unterstützender Hilfe 
der Lehrperson, drei weitere Alters-Textaufgaben zu lösen. Diese verlangen von den 
Schülerinnen und Schüler neue Denkschritte. Zwischen jeder Aufgabe wird der Lösungsweg im 
Klassenverband besprochen. Für eine der drei Aufgaben wird dieser von zwei Lernenden an die 
Wandtafel geschrieben. Die letzte Textgleichung (PI-Spezielle Aufgabe) dieser Doppelstunde 
wird im Unterrichtsgespräch als Prozedur erarbeitet. 
 
 
Inszenierungsform 
 
Im ersten Teil der ersten Lektion führt die Lehrperson ein fragend-entwickelndes Lehr- Lern-
gespräch, dabei werden die Lernenden aktiv ins Unterrichtsgeschehen miteinbezogen. Der zweite 
Teil der ersten Lektion ist eine Schülerarbeitsphase, in welcher sich die Lernenden in Gruppen 
mit anspruchsvollen Aufgabenstellungen auseinandersetzen. Während der zweiten Lektion wird 
vorwiegend das problemorientierte fragend-entwickelnde Lehr-Lerngespräch durchgeführt. 
Öffentliche und Einzelarbeitsphasen lösen sich ab.  
 
 
Rolle der Lehrperson 
 
In der ersten Lektion wird der Unterricht durch die Lehrperson strukturiert und gesteuert, 
Freiräume für die Lernenden sind vorhanden. Bei der Gruppenarbeit unterstützt und motiviert die 
Lehrperson die Schülerinnen und Schüler. In der zweiten Lektion ermuntert die Lehrperson durch 
offene Fragestellungen zum aktiven Mitdenken.  
 
Rolle der Schülerinnen und Schüler 



 
Die Schülerinnen und Schüler übernehmen einen Teil der Verantwortung für ihr Lernen, indem 
sie selbständig in Einzelarbeit, oder sich gegenseitig unterstützend während der Gruppenarbeit, 
Lösungswege für komplexere Aufgaben finden. Sie haben auch die Möglichkeit, ihre Lösungs-
wege der Klasse zu präsentieren. 
 




